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Bezirksliga Jungen 19 Nord/West

SV Warsingsfehn : SV Teutonia Stapelmoor 
Dienstag, 24.01.2023, 18:00 Uhr

Sieg für den SV Warsingsfehn

Im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 Nord/West traf die Mannschaft des SV Warsingsfehn am
vergangenen Dienstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Teutonia Stapelmoor. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden
Punkt erspielte Jannes Gelten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Paasch / Badewien überzeugten im Doppel gegen Markus /
Theile, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht so gut lief es indessen für Gelten /
Busker bei ihrem 0:3 gegen van der Laan / Heyen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatte Dominic Paasch dagegen letztlich an der Hand, um
sich gegen Marina Markus durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Wie deutlich der Sieg ausfiel
wird dadurch unterstrichen, dass Markus im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Nicht so
gut lief es hingegen im Anschluss für Hinrich Badewien bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Max
Onno van der Laan, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte
Jannes Gelten seinen Gegner Marten Theile beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust.
Tobias Busker holte derweil mit einem 11:3, 11:5, 10:12, 11:8 gegen Finn Heyen einen Punkt für
sein Team. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Gekämpft bis zum
Schluss hatte derweil Dominic Paasch in der Partie gegen Max Onno van der Laan. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Paasch seine Favoritenrolle, die er auf Basis der
Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nicht einen Satzgewinn überließ
Hinrich Badewien seiner Gegnerin Marina Markus beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Beim anschließenden 11:4, 11:1, 11:7
gegen Finn Heyen fand Jannes Gelten von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch
diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor dem letzten Einzel fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 6:3. Tobias Busker gelang es, Marten Theile im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Warsingsfehn nun ein Punkteverhältnis von 13:3 auf dem Konto,
während der SV Teutonia Stapelmoor nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:18 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SV Blau-Weiß Ramsloh (SV Warsingsfehn) bzw. gegen den MTV Jever III
(SV Teutonia Stapelmoor).

 Statistik:
 SV Warsingsfehn

Doppel: Paasch / Badewien 1:0, Gelten / Busker 0:1 
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Einzel: D. Paasch 1:1, H. Badewien 1:1, J. Gelten 2:0, T. Busker 2:0 
 SV Teutonia Stapelmoor

Doppel: Markus / Theile 0:1, van der Laan / Heyen 1:0 
Einzel: M. Laan 2:0, M. Markus 0:2, F. Heyen 0:2, M. Theile 0:2


